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Klimaanpassungsstrategie

Beilage 1 

Konzept hitzeangepasste Siedlungsentwicklung 

Teilkonzept Hitzeminderung

Beschlossen vom Stadtrat am 

Der Stadtpräsident:

Gebiete mit Handlungsbedarf

Hot Spot in der Nacht (Wohnumfeld)

Hot Spot am Tag (Wohnumfeld / Aufenthalt am Tag)

Überlagernder Inhalt auf Ebene der Bauzonen

Siedlungsbereich, in dem eine Verbesserung der 

bioklimatischen Situation dringend notwendig ist

Siedlungsbereich, in dem Erhalt oder Verbesserung der 

bioklimatischen Situation empfohlen wird

Siedlungsstrukturtypen mit entsprechendem 
Massnahmenpaket

01 | Kernbereich

1.1 Altstadt

1.2 Dorfkern

1.3 Innenstadt

1.4 Verdichtungsraum mit Zentrumsfunktion

02 | Urbane Wohnstadt

2.1 Grosswohnsiedlung

2.2 Mehrfamilienhäuser mittlerer Dichte

2.3 Mehrfamilienhäuser geringer Dichte

03 | Grüne Wohnstadt

3.1 Gartenstadt

3.2 Reihen- und Terrassenhäuser

3.3 Einfamilienhäuser

3.4 Einfamilienhäuser aufgelockert

04 | Aussenbereich

Hofstrukturen (Bauzone)

     Hofstrukturen (Aussenbereich)

05 | Gewerbe

5.1 Gewerbe: Industrie, Logistik und Lager

5.2 Gewerbe: Handel und Dienstleistung

06 | Öffentliche Einrichtungen

6.1 Pflegeeinrichtung / Spital

6.2 Schule / Kita

6.3 Kirche

6.4 Verwaltung

6.5 Sport - und Freizeitanlage

07 | Baulandreserve

7.1 Baulandreserve im Siedlungsraum

7.2 Baulandreserve am Siedlungsrand

Informationsinhalt

Gemeindegrenzen

Gebäude

Schienen

Wald

Wasserflächen

offene Fliessgewässr

eingedolte Fliessgewässer

Teilkonzept Hitzeminderung

Der Stadtschreiber:

Dr. Hanspeter Hilfiker Daniel Roth
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Massnahmenportfolio

besonders relevante Massnahme relevante Massnahme geringe Relevanz

F // Grün- und Freiraumstrukturen M // Wasser, Pflanzen und MaterialienK // Klimatisches System
K1.1 K1.2 K2.1 K2.2 K3.1 K3.2 K4 F1.1 F1.2 F1.3 F2 F3.1 F3.2 F4 F5 F6 F7 M1.1 M1.2 M2.1 M2.2 M3 M4 M5.1 M5.2 M6

K1.1
Kaltluftentstehungsge-
biete sichern und (mit 
dem Siedlungsraum) 

verknüpfen

K3.2
Klimaoptimierte Bebau-
ung bei Aussenentwick-

lungen umsetzen

F2
Beschattete Fuss- und 

Velowegverbindungen 
realisieren

K1.2
Geruchs- und 

Abgasbelastung von 
Kaltluftentstehungs-
gebieten verhindern

K4
Anthropogenen Hitze-

eintrag des motorisierten 
Verkehrs reduzieren

F3.1
Verkehrsinfrastruktur 

verschatten

K2.1
Frischluftkorridore bzw. 
Kaltluftleitbahnen von 
Bebauung freihalten

F6
Aussenräume öffentlicher 
sowie sensibler Nutzun-

gen als kühle Aufenthalts-
räume gestalten

M5.1
Dachbegrünung imple-

mentieren

M2.2
Versickerung und 
Rückhaltung von 

Regenwasser fördern 

F1.1
Öffentliche Freiräume 

mit hoher Grünqualität 
entwickeln

F3.2 
Flächensparende 

(Mobilitäts-)Infrastruktur 
mit geringer Versiegelung 

herstellen

K2.2
Frischluftkorridore bzw. 
Kaltluftleitbahnen von 

Verkehrswegen mit Hin-
derniswirkung freihalten

F7   
Unterbauung von Grünflä-

chen reduzieren

M5.2
Fassadenbegrünung 

implementieren

M3 
Regenwasser speichern 
und wiederverwenden

F1.2
Engmaschiges, gut 

erreichbares Netz an 
Entlastungsflächen 

sicherstellen

F4
Vielfältige Grünräume im 
Wohn- und Arbeitsumfeld 

schaffen

M1.2 
Natürliche Gewässer 

erhalten und in ihrer küh-
lenden Funktion stärken 

K3.1
Nachverdichtung mit po-
sitivem stadtklimatischen 

Einfluss fördern

M1.1
Erleb- und nutzbare 

bewegte Wasserelemente 
anlegen

M6
Klima- und 

standortangepasste 
Vegetation verwenden

M4
Sich wenig aufheizende 

Materialien einsetzen 

F1.3
Kleinteilige Erholungs-

räume entwickeln

F5
Mikroklimatische Vielfalt 

und Biodiversität in 
öffentlichen Grünflächen 

erhöhen

M2.1
Entsiegelung und Begrü-

nung von Oberflächen 
vorantreiben


